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Antrag 

für den Solidaritätsbonus auf Basis der Wohnraum-Offensive Lüneburg. 

Die Unterlagen senden Sie bitte an: wohnraum-offensive@stadt.lueneburg.de oder auf dem Postweg 

an die Hansestadt Lüneburg, Bereich 54 „Wohnraum-Offensive“, Am Ochsenmarkt, 21335 Lüneburg. 

1. Antragsteller

__________________________________________________________________________ 
Name 

____________________________________ ______________________________ 
Straße und Hausnummer Postleitzahl/Ort 

_________________________________ _____________________________________ 
Telefon E-Mail-Adresse

_________________________________ _____________________________________ 
IBAN Kreditinstitut 

Es besteht ein Verwandtschaftsverhältnis zu den Mieter:innen: Ja Nein 

2. Mietobjekt

Mietvertrag Untermietvertrag (zutreffendes bitte ankreuzen) 

_______________________________ _______________________________ 
Beginn Mietverhältnis (voraussichtliches) Ende des Mietverhältnisses 

____________________________________ ______________________________ 
Straße und Hausnummer Postleitzahl/Ort 

_____________________ _____________________ ______________________ 
Wohnfläche in m² Anzahl erwachsene Bewohner:innen Anzahl Kinder  

__________________________________ 
Kaltmiete (einschließlich Betriebs- ohne Heizkosten) 

3. Notwendige Unterlagen/weitergehende Informationen
o Kopie Personalausweis Antragsteller:in

o Kopie Mietvertrag bzw. Untermietvertrag inkl. Einverständniserklärung des/der 
Vermieters/Vermieterin

o Kopie von Ausweisdokumenten (alle Seiten) der Bewohner:innen des Mietobjektes

o Geeigneter Nachweis der Anerkennung des Geflüchteten-Status

o Kopie der Bankkarte des Kontoinhabers (Vor- und Rückseite) oder einem gleichwertigen

Nachweis über den Bestand des angegebenen Bankkontos

o Nachweis über einen temporären vermieterseitigen Kündigungsausschluss von 9 bzw. 18

Monaten
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4. Sonstige Erklärungen der Antragstellerin/des Antragstellers

Mit der Einreichung des Antrages erkläre ich zur Antragsstellung befugt zu sein und 

übernehme die persönliche Haftung für den Fall, dass die Gewährung der Fördermittel zu 

Unrecht und/oder auf falschen Angaben beruht und sichere die umgehende Rückzahlung zu. 

Den in der Richtlinie getroffenen Festlegungen und Bedingungen zur Auszahlung des 

Solidaritätsbonus stimme ich zu. 

Ich versichere an Eides statt, dass ich alle Angaben nach besten Wissen und Gewissen und 

wahrheitsgetreu gemacht habe. Die Bedeutung dieser eidesstattlichen Versicherung und die 

strafrechtlichen Folgen einer unwahren eidesstattlichen Versicherung (§§ 156, 161 

Strafgesetzbuch (StGB)) sind mir bekannt und bewusst. 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie des betrieblichen

Datenschutzbeauftragte für die Hansestadt Lüneburg: 

Landkreis Lüneburg - Datenschutzbeauftragte 

Silke Röding 

Auf dem Michaeliskloster 4 

Datenschutzbeauftragten

Verantwortliche: 

Hansestadt Lüneburg 

Die Oberbürgermeisterin 

Am Ochsenmarkt 1 

21335 Lüneburg 

21335 Lüneburg 

Telefon 04131 26-1756 

Fax 04131 26-2756 

E-Mail: silke.roeding@landkreis.lueneburg.de

Die Antragstellung erfolgt bei der Hansestadt Lüneburg. Sie prüft und bewertet die Anträge. 

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich den nachfolgenden Informationen 

zur Datenverarbeitung gem. Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) zu. 

gez.
_________________________________________________

Unterschrift Antragsteller:in 

Hinweis: 

Der ausgezahlte Solidaritätsbonus kann - abhängig von Ihren persönlichen Verhältnissen 

- ggf. steuerwirksam sein, z.B. im Rahmen der Einkommenssteuerpflicht. 

Informationen zur Datenverarbeitung gem. Art. 13 DSGVO 
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2. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten

Um einen Antrag auf Gewährung von Leistungen aus der „Wohnraum-Offensive Lüneburg“ der
Hansestadt Lüneburg zu stellen, ist die Angabe von personenbezogenen Daten notwendig. Die im
Antrag angegebenen Daten werden zum Zweck der Prüfung des Antrags sowie zur Gewährung von
Leistungen gespeichert und durch die Hansestadt Lüneburg verarbeitet. Die Verarbeitung beruht auf
Art. 6 Abs. 1 S.1 lit. e DSGVO in Verbindung mit der „Wohnraum-Offensive Lüneburg“

Folgende Daten werden gespeichert:
a. Informationen zum Antragsteller (Name, Vorname, Anschrift, Kontaktdaten, Bankverbindung)
b. Daten der Mietpersonen (Name, Vorname)
c. Eingereichte, notwendige Unterlagen nach Pkt. 3 des Antragsformulars.

3. Empfänger von Daten

Bei der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Behörde erhalten nur diejenigen Mitarbeiter
Zugriff auf die Daten, die für die Abwicklung zuständig sind. Die erhobenen Daten können zu
Prüfungszwecken an die in der die für die Abwicklung der „Wohnraum-Offensive Lüneburg“ der
Hansestadt Lüneburg genannten Prüfstellen (Jobcenter) übermittelt werden. Eine Übermittlung an
diese Stellen erfolgt nur, sofern es für die Bearbeitung des Antrags auf den Solidaritätsbonus
erforderlich ist.

4. Dauer der Speicherung

Die Daten werden für die Dauer von 10 Jahren gespeichert. Nach Ablauf dieser Frist werden sie
unverzüglich gelöscht.

5. Betroffenenrechte

Den betroffenen Personen stehen insbesondere folgende Rechte zu:
a. Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO

Die betroffene Person hat das Recht, eine Auskunft über die verarbeiteten
personenbezogenen Daten und auf die, in Art. 15 DSGVO im einzelnen ausgeführten
Informationen, zu erhalten.

b. Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, unverzüglich die Berichtigung sie betreffender
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger
personenbezogener Daten zu verlangen.

c. Recht auf Einschränkung, Art. 18 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn
eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. wenn sie
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer der Prüfung, ob dem
Widerspruch stattgegeben werden kann.

d. Beschwerderecht, Art. 77 DSGVO
Die betroffene Person hat das Recht, sich gem. Art. 77 DSGVO bei der zuständigen
Aufsichtsbehörde für Niedersachsen zu beschweren:

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen
Prinzenstraße 5
30159 Hannover 0511
120 45 00
poststelle@lfd.niedersachsen.de
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